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(a) Die Temperatur-Zeit-Kombination ST 1.1 wurde in die Auswertung nicht einbezogen, da diese nicht im Sterilbereich 
(b) Konzentration von m1Ado (µmol/I) in der Fett-eingestellten, thermisierten und homogenisierten Versuchsmilch vor der 
(c) Konzentration von m6Ado (µmol/I) in der Versuchsmilch nach der jeweiligen Heißhaltezeit 't (s). 

Die Bestimmung der Geschwindigkeitskonstanten k erfolgte wie in Abschnitt 2 
(e) Korrelationskoeffizient r der linearen Regression. 
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(f) die bei einer vorgegebenen Prozeßtemperatur benötigt wird, um 50 % des vor der Erhitzung vorhandenen m1Ado in m6Ado 
nur die Abnahmegeschwindigkeit von zwischen dem Zeitpunkt t = Os und der kürzesten Heißhaltezeit 4.1; 
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wArrlPn da bei längeren Heißhaltezeiten und ~ 129 °C (entsprechend F0-Werten > 22 min) neben der Dimroth-
über die m6Ado-Geha!te in 
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(a) Korrelationskoeffizient r der linearen der log über 
Heißhaltezeit -r (s)). 

(b) k 
(c) Halbwertszeit -i:: 112 , berechnet -i:: 112 = In 2/k {s) (gültig bei Reaktionen 1. Ordnung). 
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1.1 wurde in die Auswertung nicht da diese nicht im Sterilbereich 
ionswert (D-Wert) berechnet gemäß D = I k (s). 
Werte (vgl. Anmerkung g in Legende von Tabelle 1). 

z- und Q 10-Werte aus den ST-Messungen unter Einbeziehung der Meßwerte aus 
115 - 150 °C; die in Klammem angegebenen verfahrenstechnischen Parameter 

von 110 - 150 °c. 
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